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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 23.03.2013, zwischen 

11.00 und 11.30 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Dienstag, 05. März 2013 

Donnerstag, 4. April 2013 
 

Gelber Sack 
Freitag, 22. März 2013 

Donnerstag, 25. April 2013 
 

Restmüll 
Dienstag, 26. Februar 2013 

Dienstag, 12. März 2013 

Dienstag, 26. März 2013 
 

Biomüll 
Donnerstag, 07. März 2013 

Donnerstag, 21. März 2013 

Freitag, 05. April 2013 
 

Restmüll, Gelbe Säcke, Bio- und Papiertonne bitte 

am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr bereitstellen! 

Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-

stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 

öffentlich befahrbaren Ort. 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 

-  Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

-  Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 09823/437 

-  Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/9208-0 

-  Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

 

Information zur Anlieferung im 
Wertstoffhof 

 

Um Missverständnisse zu vermeiden, informieren Sie 

sich bitte im Abfallratgeber über die Abfallarten, die 

über den Wertstoffhof entsorgt werden können. 
 

Das Wertstoffhof-Team 
 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist noch bis zum 30. April 2013 ge-

schlossen. 
 
 

Fundsachen 
Ein Schlüssel, Wolfsgruben 
 

 
 

Standesamt am 15.03.2013 geschlossen 
 

Wegen einer Umstellung der Software können am 
15.03.2013 keine standesamtlichen Vorgänge bear-

beitet werden.  
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* WIEDERERÖFFNUNG 
der Zahnarztpraxis 

in FLACHSLANDEN * 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Flachs-

landen, 
 

wie einigen von Ihnen schon bekannt sein dürfte, 

übernehme ich die Praxis von meinem Kollegen Dr. 

Kraft als Zweitpraxis ab dem 03.04.2013. 
 

Seit 30 Jahren praktiziere ich als Zahnarzt in Dieten-

hofen und freue mich, ab dem 2. Quartal 2013 die 

zahnärztliche Versorgung der Bürger in Flachslanden 

sicherstellen zu können. 
 

Wir sind jeden Mittwoch und Freitag von 8-12 und 

von 14-18 Uhr für Sie da. 
 

Unser Team in Dietenhofen steht Ihnen bei weiteren 

Fragen und Terminvereinbarungen unter unserer 
Praxistelefonnummer 09824-92770 gerne zur Verfü-

gung. 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

Sprechzeiten in Flachslanden 
Mittwoch und Freitag 
8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Dr. Gerd-Klaus Zoellner 

 

 
Dr. Zoellner mit seinem Praxisteam 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie nochmals zu der Ortsteilversamm-
lung Kettenhöfstetten und zur Bürgerver-
sammlung herzlich ein. 
 

Kettenhöfstetten, am Mittwoch, 27.02.2013, 

um 20.00 Uhr, Gasthaus „Zum Schmied“. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden, 
Offizielle Bürgerversammlung, am 
Donnerstag,28.02.2013, um 20.00 Uhr, 
Gasthof „Rose“. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
 

 

Schöffenwahl 2013 
Aufforderung zur Benennung von Perso-
nen für die Vorschlagsliste Schöffen 

 

Im Jahr 2013 werden die Schöffen für die Geschäfts-

jahre 2014 – 2018 gewählt. Der Markt Flachslanden 

stellt eine Vorschlagsliste auf, die dem Amtsgericht 

Ansbach zugeleitet wird. Zwei Personen wird der 

Markt Flachslanden vorschlagen. Die Zahl der vorzu-

schlagenden Personen bestimmt sich nach einer 

Mitteilung des Präsidenten des Landgerichts Ans-

bach. Die eingegangenen Bewerbungen oder Vor-
schläge werden dem Marktgemeinderat vorgelegt. 

Über die Aufnahme von Personen in die Vorschlags-

liste entscheidet der Marktgemeinderat. Die Wahl 

der Schöffen obliegt einem Wahlausschuss, der beim 

zuständigen Amtsgericht gebildet wird.  
 

Sie können sich selbst für das Amt des Schöffen vor-

schlagen oder andere geeignete Personen für das 

Amt des Schöffen vorschlagen. In der Gemeindever-
waltung halten wir für Sie entsprechende Formulare 

bereit. Wir bitten Sie, diese Formulare zu verwen-

den. Dadurch erleichtern Sie uns die Vorbereitung 

der Aufstellung der Vorschlagsliste. Informationen, 

was das Amt des Schöffen anbelangt finden Sie unter 

www.justiz-bayern.de/service/schoeffen/. Gerne 

können Sie auch in der Gemeindeverwaltung Infor-

mationen erhalten.  
 

Bitte geben Sie uns Ihre Bewerbung oder Ihren Vor-

schlag bis spätestens 12.04.2013 zurück.  
 

Flachslanden, 22.02.2013 
 

Hans Henninger 

Erster Bürgermeister 
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Vollzug der §§ 17 und 18  
Kreislaufwirtschaftsgesetz  
 

Seit dem 01.06.2012 ist das neue 

Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) 

in Kraft, dieses ersetzt das alte 

Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG). 

Hierdurch sind zahlreiche neue Bestimmungen in 

Kraft getreten. Unter anderem sind seit dem  

01.06.2012 gemeinnützige und gewerbliche Abfall-

sammlungen im Sinne des § 17 Abs. 2 Nummern 3 

und 4 KrWG (Einsammeln von Abfällen zur Verwer-

tung im Bereich privater Haushaltungen) gemäß § 18 
Abs. 1 KrWG drei Monate vor Beginn der Sammlung 

der zuständigen Behörde anzuzeigen. Zuständig für 

die Bearbeitung dieser Anzeigen nach § 18 KrWG ist 

die untere Abfallwirtschaftsbehörde des Landkreises 

Ansbach.  
 

Der Anzeigende hat der zuständigen Behörde Infor-

mationen und Unterlagen über seine Sammlung, 

Nachweise über die Zuverlässigkeit des Sammlungs-
unternehmers und seiner gesetzlichen Vertreter, 

sowie seiner verantwortlichen Personen zur Prüfung 

zur Verfügung zu stellen. 

Der Landkreis Ansbach wird hierfür in Kürze ein An-

zeigenformular auf seiner Homepage unter 

www.landkreis-ansbach.de (Bürgerser-

vice/Abfall/Abfallrecht/Formulare) zur Verfügung 

stellen. Das Formular ist ausgefüllt im Original unter-

schrieben an den Landkreis Ansbach zurückzusen-

den. 
 

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass eine Sammlung 

ohne eine entsprechende Anzeige oder vor Ablauf 

der 3-Monatsfrist eine Ordnungswidrigkeit nach § 18 

Abs. 1 i. V. m. § 69 Abs. 2 Nr. 1 KrWG darstellt. 
 

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur 

Verfügung. 
 

M a a g 

Regierungsinspektor 

 

Bekanntmachung 
 

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 

28.01.2013 die Erste Änderung des Bebauungsplans 

Nr. 13 Wolfsgruben beschlossen. Die Festsetzungen 

des Bebauungsplans hinsichtlich Verkehrsführung, 

Grundstückszuschnitt und Gestaltung der Gebäude 

sollen geändert werden. Die Änderung des Bebau-

ungsplans soll im vereinfachten Verfahren nach § 13 

BauGB durchgeführt werden.  
 

Flachslanden, 22.02.2013  
 

Hans Henninger  

Erster Bürgermeister 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach 

Informationsveranstaltungen zum 
Mehrfachantrag Online 2013 

Hauptthema wird die Mehrfachantragstellung 2013 

im Online-Verfahren mittels iBALIS (integriertes Bay-

er. Landw. Informationssystem) sein. 
 

Datum Ort Gasthaus Beginn 

Montag, 

4.03.2013 

Weidenbach Eder 19:30 

Uhr 

Dienstag, 

05.03.2013 

Lentersheim Lamm 19:30 

Uhr 

Mittwoch, 

06.03.2013 

Buch am Wald Krone  

(Planner) 

19:30 

Uhr 

Freitag, 

08.03.2013 

Windsbach Dorschner 19:30 

Uhr 

Montag, 

11.03.2013 

Schernberg Bergwirt 19:30 

Uhr 

Dienstag, 

12.03.2013 

Unterampfrach Klotz 19:30 

Uhr 

Mittwoch, 

13.03.2013 

Rothenburg Ochsen 19:30 

Uhr 
 

Peter Kühn 

AELF Ansbach - Förderung, InVeKoS 

 

 

Internationaler Frauentag 
 

„Mit Chansons und Spaß für eine gute Sache“ ist das 

Motto einer Benefizveranstaltung zugunsten des 

Frauenhauses Ansbach. Anlässlich des 

Internationalen Frauentages am 8. März 2013 haben 

sich sieben Frauengruppierungen zusammengetan 

und Helga Schuster und Elke Gropper vom Ensemble 

„Spieltrieb96“ aus Augsburg engagiert. Die beiden 
Kabarettösen bieten Chansons zum Mitsummen und 

–seufzen sowie spontane Improszenen aus der 

„Frauenszene in und um Ansbach“.  
 

Die Veranstaltung findet am 
 

8. März 2013 um 19:30 Uhr 
 

in der Karlshalle statt und wird von den Stadtwerken 
Ansbach unterstützt. Der Eintritt ist frei. Die Veran-

stalterinnen freuen sich jedoch über eine Spende für 

das Frauenhaus. 
 

Es laden ein die Gleichstellungsbeauftragten Land-

kreis und Stadt Ansbach, Caritas Ansbach, Frauenring 

Ansbach, Evangelischer Frauenbund, Katholischer 

Frauenbund und der LionsClub Christiane Charlotte. 
 

Sabine Heubeck 

Gleichstellungsstelle Landratsamt Ansbach 
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Die Kommunale  
Jugendarbeit  
des Landkreises Ansbach 
 

sucht 
 

Mitarbeiter/innen für das Spiel-

mobil in den Sommerferien 2013 
 

VORAUSSETZUNGEN: 

• Mindestalter 18 Jahre 

• Führerschein Kl. B 

• Interesse an Kinder- und Jugendarbeit 

• Pädagogische Eignung 

• Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenen-

de teilzunehmen 

• Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im 

Landkreis Ansbach unterwegs zu sein  

• Bereitschaft/Fähigkeit, die Fahrzeuge des Spiel-
mobils zu fahren (IVECO-Bus, VW-Bus) 

 

Es ist eine Einsatzdauer von 3 ½ Wochen beim 
Spielmobil im August vorgesehen (Wochenenden 

frei). 
 

AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG:  40,- € / Tag 
 

Beim Spielmobil besteht das Mitarbeiterteam aus 6 

Betreuer/innen (inklusive einer Teamleitung). 
 

KONTAKTAUFNAHME: Bitte bis spätestens Mit-
te/Ende März 2013:  
 

S P I E L M O B I L  
Wolfgang Dittenhofer 

Kommunale Jugendarbeit 
Kronacher Str. 8, 91522 Ansbach 

wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de  

Tel.:  0981 / 468 – 5481 oder  0981 / 468 - 5482 
 

 

Bekanntmachung 
 

 

 

Der Entwurf der Ersten Änderung des Bebauungs-

plans Nr. 13 Wolfsgruben liegt vom 04. März bis 03. 
April 2013 in den Räumen der Gemeindeverwaltung, 

Schulstraße 2, 91604 Flachslanden während der übli-

chen Dienstzeit aus.  
 

Hinweise: 
 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnah-

men abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgege-

bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Erste Änderung des Bebauungsplans 

Nr. 13 Wolfsgruben unberücksichtigt bleiben. Von 

der Umweltprüfung wird abgesehen.  
 

Flachslanden, 22.02.2013  
 

Hans Henninger  

Erster Bürgermeister  

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 18.12.2012 – 
öffentlicher Teil 

1. Baupläne  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Baupläne, über die zu beraten und Beschluss zu 

fassen sind, sind bis zum Tag der Sitzung nicht 

eingegangen.  

 
2. Bebauungsplan Wolfsgruben – Änderung der 

Festsetzungen hinsichtlich Grundstückszuschnitt 
und Dachformen im vereinfachten Verfahren 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

In der Sitzung am 04.12.2012 hat das Ingenieur-

büro Christofori & Partner drei Varianten vorge-

stellt (Variante A, Variante B, Variante C). Gemäß 

dem Beschluss des Marktgemeinderats vom 

04.12.2012 hat das Ingenieurbüro Christofori & 

Partner zwei weitere Varianten erarbeitet.   

Variante D:  
Die Erschließung ist deutlich reduziert. 20.000 € 

(brutto) können gespart werden. Die bebaubare 
Fläche vergrößert sich um 275 m². Es entstehen 

vier zusätzliche Baugrundstücke.   

Variante E:  
In der Mitte des Baugebietes wird ein kleiner 

Platz geschaffen. Dadurch soll ein Zentrum gebil-

det werden. Außerdem soll der Straßenzug ab-

wechslungsreicher gestaltet werden. Zur Bebau-

ung stehen 150 m² mehr zur Verfügung. Vier 

Baugrundstücke kommen hinzu. Die Erschlie-

ßungskosten können um 10.000,- € verringert 
werden.   
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Das Verfahren zur Ersten Änderung des Bebau-

ungsplanes „Wolfsgruben“, das mit dem Aufstel-

lungsbeschluss vom 31.07.2012 in Gang gesetzt 
wurde, soll nach Maßgabe des Landratsamtes 

Ansbach förmlich beendet werden. Die Kosten 

der restlichen Erschließung werden mit 675.000,- 

€ beziffert. Die Kosten der Neuvermessung be-

laufen sich auf 4.000,- €. Die Variante, die die Zu-

stimmung des Marktgemeinderats findet, bildet 

die Grundlage für die weiteren Planungen wie 

Grünordnung, Parkplätze u.ä.  
 

Beschluss:(12-Ja-Stimmen:1-Nein-Stimme)  
 

Die Änderung des Bebauungsplans Wolfsgruben 

nach dem Beschluss vom 31.07.2012 soll nicht 

mehr weiterverfolgt werden. Stattdessen wird 

das Ingenieurbüro Christofori und Partner beauf-

tragt, die Planungsunterlagen für eine erneute 

Änderung des Bebauungsplans Wolfsgruben im 

vereinfachten Verfahren nach Variante E der 

vorgelegten Vorplanung zu erstellen.  
 

3. Kindertagesstätte Groß und Klein – Errichtung 
des Anbaus für die zweite Krippengruppe – Be-
schluss über den Eingabeplan  

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Die Planung wurde nach Maßgabe des Kinder-

gartenausschusses und des Architekten Heidberg 

(Evangelische Kirche) vom 23.10.2012 überarbei-
tet. Diese ausführlich vorgestellte Planung wird 

dem Bauantrag beigefügt. Die neu zu bauende 

Krippe wird verkleinert. Die baulichen Änderun-

gen in der bestehenden Krippe werden ausge-

weitet. Die Baukosten (510.000,- €) bleiben vo-

raussichtlich gleich. Wegen der Unvereinbarkeit 

von umfangreicher Bauarbeit in der bestehenden 

Krippe und dem dortigen Betrieb werden die 

Baumaßnahmen nacheinander ausgeführt. Die 

heute gezeigte Planung wird von den bisher Be-
teiligten (Architekten, Kirchenvorstand, Kinder-

gartenausschuss, Kindergartenpersonal) gutge-

heißen. Der Kindergartenausschuss hat am 

17.12.2012 dieser Planung zugestimmt.   

Auf Initiative von Ersten Bürgermeister Hennin-

ger sieht die jetzige Planung ein Flachdach und 

eine Ausführung der Fassade teilweise in Holz 

vor.   
 

Beschluss:(11-Ja-Stimmen:2-Nein-Stimmen)
  

Der Gemeinderat stimmt der Planung für die 

Baumaßnahme „Errichtung des Anbaus für die 

zweite Krippengruppe“ in der Kindertagesstätte 

Groß und Klein in der durch Architekt Stefan 

Hirsch vorgelegten Form zu. Dieser Beschluss be-

inhaltet auch das gemeindliche Einvernehmen 

für den Bauantrag.  

 
4. Information über den Stand der Planungen für 

das Wärmenetz Flachslanden  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Die Veranstaltung am 13.12.2012 fand großen 

Zuspruch. Die EBA GmbH erläuterte den geplan-

ten Verlauf des Wärmenetzes sowie eine vorläu-

fige Kalkulation des Anschluss- und Arbeitsprei-

ses. Die anschließende Diskussion offenbarte das 

große Interesse der Zuhörerschaft. Die Versor-
gung durch das geplante Wärmenetz bringt zu-

sätzlich zur CO2-Einsparung auch finanzielle Vor-

teile für die meisten Haushalte, die mit Öl hei-

zen. Alle Haushalte im Ortsteil Flachslanden 

werden über die Konditionen für einen Anschluss 

in Kenntnis gesetzt und haben noch die Gele-

genheit zum Anschluss. Das Wärmenetz soll im 

Herbst 2013 in Betrieb gehen.Derzeit berechnet 

die EBA GmbH weitere Modelle. Die Kosten vari-

ieren nach der Zahl der Anschlußnehmer. Die 
Forstbetriebsgenossenschaft Ansbach – Fürth 

hält die Lieferung der für das Wärmenetz benö-

tigten Holzhackschnitzel für machbar.   

 
5. Bekanntgaben/Sonstiges 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Feste Sitzungstermine 2013:  

Es wird vorgeschlagen, die Termine der Sitzun-

gen des Marktgemeinderats festzuschreiben. 
 

Beschluss: (einstimmig)  
 

Die Termine der Sitzungen des Marktgemeinde-

rats werden festgeschrieben. Die Sitzung findet 

alle drei Wochen im Wechsel Montag/Dienstag 

statt. In den Sommerferien findet keine Sitzung 

statt.  

Die Jahresabschlusssitzung wird auf den 
08.01.2013 terminiert.  

 
6. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen 

vom 04.12.2012– öffentlicher Teil 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift.  
 

Beschluss: (einstimmig)  
 

Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-

derats vom 04.12.2012– öffentlicher Teil – wird 

genehmigt. . 

 
Gemeinderatssitzung vom 08.01.2013 – 
öffentlicher Teil 
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1. Baupläne  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

BV Gudrun Grob, Nelkenweg 2; Antrag auf Vor-
bescheid; Neubau eines Wohnhauses auf FlNr. 
193, Gemarkung Flachslanden, Hammerweg  
Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Dem gemeindlichen Ein-

vernehmen steht nichts entgegen.   
 

Beschluss: (einstimmig) 
 

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen für die Bauvoranfrage zur Errich-

tung eines Einfamilienhauses auf dem Grund-

stück Flurnummer 193, Gemarkung Flachslan-

den. 

 

2. Jahresrückblick 2012 und Ausblick auf 2013 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Finanzielle Verhältnisse:  
Am 31.12.2012 hatte der Markt Flachslanden 

Verbindlichkeiten in Höhe von 2.580.910,- €. Es 

wurden Schulden in Höhe von 202.302,- € getilgt. 

Ein Bausparvertrag wurde Ende 2012 abge-

schlossen. Eine Einzahlung in Höhe von 300.000,- 

€ wurde geleistet.   
 

Neue Arztpraxis:  

Ende 2011 ergab sich Gelegenheit, eine Arztpra-
xis in Flachslanden anzusiedeln. Die Praxis wurde 

im Haus der Sparkasse untergebracht. Seit 

01.04.2012 werden dort Patienten behandelt.  
 

Vermeidung von Obdachlosigkeit:  
Es gelang, eine von Obdachlosigkeit bedrohte 

Familie in einem Haus, das der Markt Flachslan-

den gemietet hat, unterzubringen. Der ursprüng-

liche Plan, dieser Familie Wohncontainer zur Ver-
fügung zu stellen, konnte fallengelassen werden. 
 

Beschaffung: 
Für die Grundschule wurde eine EDV-Anlage zum 

Preis von 12.000,- € gekauft. Der Markt Flachs-

landen erhielt für diesen Zweck eine Spende in 

Höhe von 5.000,- €. Grundsätzlich können jetzt in 

der Grundschule auch EDV-Kurse abgehalten 

werden. Von dieser Möglichkeit wurde bisher je-
doch noch kein Gebrauch gemacht.   
 

Fränkische Moststraße:  

2011 öffnete sich die IG Fränkische Moststraße 

für Gemeinden außerhalb der Hesselbergregion. 

Der Markt Flachslanden erklärte daraufhin sei-

nen Beitritt. Erster Bürgermeister Fischer, Kreß-

berg (Landkreis Schwäbisch-Hall) übernahm den 

Vorsitz im neu gegründeten Verein Fränkische 

Moststraße e.V., Erster Bürgermeister Hennin-
ger, Flachslanden, wurde zum zweiten Vorsit-

zenden gewählt.   
 

Breitbandversorgung: 
Der Markt Flachslanden beteiligte sich an einem 

Vertrag, den der Markt Obernzenn mit der Fa. 

Econtec geschlossen hat, um die Ortsteile Son-

dernohe, Virnsberg und Kemmathen mit Breit-

band zu versorgen. Die Kosten hierfür betragen 

28.000,- €. Die Umsetzung der vertraglichen Ver-

einbarungen soll bis Mai 2013 erfolgen. Im Früh-

jahr 2013 nimmt die Deutsche Telekom LTE in 

Betrieb, so dass die Breitbandversorgung auch 
auf diese Weise erfolgen kann.   
 

Sanierung der St 2253 Bad Windsheimer Straße: 
Im Zuge der Deckenbauarbeiten auf der Strecke 

zwischen Flachslanden und Wippenau wurde die 

Sanierung der Straße innerorts geprüft. Gleich-

zeitig hätten die Gehsteige zum Preis von etwa 

200.000,- € durch den Markt Flachslanden in-

stand gesetzt werden sollen. Eine Förderung von 

ca. 30.000,- € war zu erwarten. Dem Erlass einer 
Straßenausbaubeitragssatzung standen Be-

troffene und Gemeinderat ablehnend gegen-

über. Die Maßnahme wurde nicht verwirklicht. 

Eine Reparatur der Gehsteige ist 2013 vorgese-

hen. Über das weitere Vorgehen ist zu beraten.  
 

Wärmenetz Sondernohe:  

Nach einigen Irritationen zwischen der Gemein-

de und der Wärmenetz Sondernohe GbR wurde 
der Bau zwischenzeitlich abgeschlossen und die 

offenen Fragen im Sinne aller Beteiligten geklärt. 

Der Markt Flachslanden begrüßt den Bau des 

Wärmenetzes und wünscht den Betreibern viel 

Erfolg beim Betrieb.   
 

Sanierung der Gemeindeverbindungsstraßen: 
Aus Gründen der Kostenersparnis wurden die 

Gemeindestraßen Flachslanden-Rosenbach, 

Neustetten-Lockenmühle, Virnsberg-Kemmathen 
und Sondernohe-Esbach mittels Oberflächenbe-

handlung instand gesetzt. Die Ausgleichsarbeiten 

wurden bereits 2011 erledigt, die Oberflächen-

behandlungen selbst wurden im Frühjahr 2012 

durchgeführt.  
 

Sanierung der Ortsverbindungsstraße Schmaln-
bühl – Hainklingen:  
Die Straße wurde wegen ihres schlechten Zu-
standes und der sehr schmalen Ausbaubreite im 

vergangenen Jahr komplett erneuert. Bürger-

meister Henninger war über die sehr emotions-

geladene Art der Entscheidungsfindung erstaunt, 

jedoch nicht erfreut. Er meint, dass die letztend-

lich gefundene Lösung jedoch einen für alle trag-

baren Kompromiss darstellt und die Sache damit 

noch zu einem für alle zufrieden stellenden Ende 
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gebracht werden konnte. Wegen Frost und 

Schneefall konnte die Baumaßnahme 2012 nicht 

mehr ganz fertiggestellt werden. Der noch feh-
lende Anschluss an die Kreisstraße AN 24 soll so 

bald wie möglich noch nachgeholt werden.  
 

Finanzielle Zuwendung an Vereine:  

Der Beschluss des Gemeinderats vom 

04.11.2003, keine Zuschüsse an Vereine zu zah-

len, wurde aufgehoben. Vereine können daher 

wieder eine finanzielle Förderung erhalten. Vor-

stellbar wären auch pauschale Zuwendungen für 
die Jugendarbeit.   
 

Urnengräberfeld auf dem Friedhof an der Ro-
senbacher Straße:  

Wegen eines entsprechenden Bedürfnisses wur-

de der Bau eines Urnengräberfeldes beschlossen. 

Eine Eichenstele wurde zwischenzeitlich angefer-

tigt und wird aufgestellt, wenn es die Witterung 

zulässt. Nach Abschluss der Pflasterarbeiten an 

den Wegen im Friedhof wird das Urnengräber-
feld offiziell eingeweiht.  
 

Partnerschaft mit den französischen Gemeinden 
Cornil und Sainte Fortunade:  

Vom 17.05. – 20.05.2012 besuchte eine Abord-

nung aus Flachslanden die beiden Gemeinden in 

Frankreich. Vom 01.11. – 04.11.2012 stattete ei-

ne Gruppe von französischen Gemeinderäten 

Flachslanden einen Besuch ab. Nicole Guggen-
berger gilt der besondere Dank für die perfekte 

Organisation der Besuche.   
 

Kostenvergleichsstudie zur gemeinsamen Ab-
wasserentsorgung der Gemeinden Colmberg, 
Flachslanden und Lehrberg : 
Eine Kostenvergleichsstudie des Ingenieurbüros 

Christofori und Partner beleuchtete drei Varian-

ten:  
 

- Gemeinsame Überleitung des Abwassers in  

       die Kläranlage Ansbach  

- Bau einer gemeinsamen Kläranlage in Lehr 

       berg  

- Bau von drei Einzelkläranlagen  
 

Eine Förderung ist nicht zu erwarten. Es ist kein 

Kostenvorteil zu erwarten. Für die Gemeinden 

Colmberg und Flachslanden werden sogar Nach-
teile erwartet. Deshalb werden unter den derzeit 

gegeben Voraussetzungen keine der drei Varian-

ten weiter verfolgt.  
 

Errichtung einer zweiten Kinderkrippe:  

Wegen der Vielzahl der Beteiligten gestaltet sich 

die Planung nicht einfach. Die Kinderkrippe kos-

tet etwa 510.000 €. Die Höhe der Förderung be-

trägt voraussichtlich zwischen 70% und 80 %. Die 

endgültige Planung  sieht ein Flachdach und eine 

Ausführung der Fassade teilweise in Holz vor. 
 

Wärmenetz Flachslanden:  

Zur Nutzung der Wärme zweier Biogasanlagen 

soll in Flachslanden ein Wärmenetz entstehen. 

Nach Erstellung einer Machbarkeitsstudie und 

mehreren Informationsveranstaltungen kristalli-

sierte sich ein hohes Interesse heraus. Die Pla-

nung wird fortgeführt.   
 

Ausblick 2013:  
Folgende Maßnahmen sollen 2013 umgesetzt 

werden:  
 

Pflasterung der Wege im Friedhof;  

Errichtung des Urnengräberfelds im Friedhof an 

der Rosenbacher Str.;  

Reparaturarbeiten am Hochbehälter in Wip-

penau;  

Verlegung der Kreisstraße AN 21 und Bau eines 
Kreisverkehrs bei der Einmündung in die St 2253; 

Verlegung der Wasserleitung beim Friedhof Ro-

senbacher Str. und Gewerbegebiet Kellerfeld; 

Errichtung der zweiten Kinderkrippe;  

Bau des Wärmenetzes Flachslanden;  

Nach Abschluss des Zonierungskonzepts im Na-

turpark Frankenhöhe kann mit der Planung von 

Bürgerwindanlagen zusammen mit den übrigen 

NorA Gemeinden begonnen werden;  

Fortsetzung der Schuldentilgung.  
 

3. Bekanntgaben/Sonstiges 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Keine vorhanden . 

 
 

 
 

Ehrenkommandant und 
Ehrenmitglied 
Verdiente Feuerwehrleute 
gewürdigt 
 

Frieder Schmidt heißt der neue Ehrenkommandant 

der Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden. Siegfried 

Schneider wurde die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Beide haben viele Jahre die Feuerwehr geprägt. 

Schmidt kümmerte sich rund 24 Jahre als Komman-

dant um die Belange der Feuerwehr. Schneider 

übernahm lange Zeit die Arbeit des Vereinsvorstands 

und trug maßgeblich zur Gründung einer Jugend-

gruppe der Feuerwehr bei. Beide bildeten ein gutes 
Gespann, bemerkte der amtierende Vorstand Dieter 

Stockinger in seiner kurzen Laudatio. 
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Frieder Schmidt und Siegfried Schneider bei der Ehrung 
 

Insgesamt 62 Männer und Frauen leisteten 2012 

Feuerwehrdienst in Flachslanden, gab Kommandant 

Stephan Kraheberger bekannt. 47 Einsätze galt es 

2012 zu bewältigen. Hierfür wurden rund 890 Stun-

den aufgewandt. Um den Anforderungen des Feuer-
wehrdienstes gewachsen zu sein, wurden 19 Übun-

gen und weitere Lehrgänge wie etwa der Besuch 

eines sog. Brandübungscontainers abgehalten. 
 

Auch der Feuerwehrnachwuchs blieb 2012 nicht 

untätig. Jugendwart Tobias Heidingsfelder organi-

sierte für seine zehn Jugendfeuerwehrleute 15 

Übungen, die sich vom klassischen Löschen mit Was-

ser über theoretische Kenntnisse bis hin zu einer 

„heißen Übung“ mit verschiedenen Facetten der 
Feuerwehrarbeit beschäftigten. Neben dem Lernen 

für den Feuerwehralltag lockerten gesellschaftliche 

Aktivitäten wie das Einsammeln von Christbäumen 

den Jahresverlauf ein wenig auf. 
 

Nicht nur die Jugendfeuerwehr darf gelegentlich an 

etwas anderes denken als Feuerwehr. Ganz in die-

sem Sinne präsentierte Dominik Löll – der zweite 

Vorstand des Feuerwehrvereins – zahlreiche  Veran-
staltungen, die der Feuerwehrverein auf den Weg 

gebracht hatte. Vom Kulinarischen bis zum traditio-

nellen Christbaumverkauf Mitte Dezember reichte 

2012 die Bandbreite. Die Vereinsmitglieder  - insge-

samt 104 an der Zahl wie Erster Vorstand Dieter Sto-

ckinger berichtete - durften sich beispielsweise am 

herzhaften Fisch erfreuen oder ihre Fertigkeiten in 

der Natur- und Landschaftspflege unter Beweis stel-

len. Herzlich willkommen hieß der Feuerwehrverein 

die Bürgerinnen und Bürger zum Grillfest an einem 
herrlichen Sommertag im August. 
 

Erster Bürgermeister Henninger, der wegen der Ge-

neralversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Flachslanden, seine Teilnahme an einer anderen 

Veranstaltung abgesagt hatte, lobte die gute Zu-

sammenarbeit zwischen der Gemeinde und der Feu-

erwehr. Allen Feuerwehrdienstleistenden sprach er 

seinen Dank aus. 
 

Ein gemeinsames Essen und gute Gespräche runde-

ten den Abend ab. 
 

Lorenz Mayerlen, 

2. Kommandant 

 

Hauptversammlung der FFW Neustetten 
mit Ehrungen 
Landrat und KBI ehren verdiente Mitglieder 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehr (FFW) im Flachsländer Gemeindeteil 

Neustetten wurden auch drei Mitglieder für ihren 

langjährigen aktiven Dienst in der Wehr geehrt. Der 
Ansbacher Landrat Dr. Jürgen Ludwig überreichte das 

Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für eine 40-jährige 

aktive Dienstzeit an Hans Hofmann. Das Ehrenzeichen 

Silber für ihren 25-jährigen aktiven Dienst in der FFW 

Neustetten erhielten Siegfried Eberlein und Thomas 

Riedel überreicht. 
 

 
Kreisbrandinspektor Erwin Häßlein, die geehrten Mitglieder der 

FFW Neustetten Thomas Riedel, (25 Jahre), Hans Hofmann (40 

Jahre) und Siegfried Eberlein (25 Jahre) sowie Landrat Dr. Jürgen 

Ludwig (von links). Foto Biernoth 
 

Der Kommandant der Wehr, Hans Reuter, berichtete, 

dass die FFW Neustetten im abgelaufenen Jahr zu 
sieben Einsätzen ausgerückt sei. Ein Feldbrand bei 

Obernbibert sei der größte Einsatz gewesen. Die Wehr 

hat derzeit 44 aktive Mitglieder. Noch in diesem Jahr 

soll ein Anhänger für rund 1.500 Euro angeschafft 

werden, mit dessen Hilfe in Zukunft der Transport der 

Schläuche besser bewerkstelligt werden kann. 
 

Der Vorsitzende der FFW Neustetten, Dieter Hoff-

mann, blickte auf die geselligen Ereignisse zurück und 
erwähnte besonders die Kirchweih, die im abgelaufe-

nen Jahr bereits zum fünften Mal von der Feuerwehr 

ausgerichtet wurde. Die Mitglieder haben bei den 

Neuwahlen den Vorsitzenden Dieter Hoffmann, den 

stellvertretenden Vorsitzenden Richard Heidingsfel-

der, den Schriftführer Hubert Bodächtel und den 

Schatzmeister Helmut Hoffmann im Amt bestätigt. Zu 

Kassenprüfern wurden Fritz Hein und Gerhard Wiegel 

gewählt. 
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Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Am Donnerstag, den 14. März 2013 wird zu dem 

Thema „Entdecke die Welt! – Nach der Schule ins 
Ausland“ im Berufsinformationszentrum (BIZ) der 

Agentur für Arbeit in Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, 

ein Referent der Zentralen Auslandsvermittlung 

(ZAV) Nürnberg von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr vor-

tragen, welche Möglichkeiten es gibt etwas Sinnvol-

les, sowie Finanzierbares im Ausland zu unterneh-
men sowie für Fragen zur Verfügung stehen. 

Eine Anmeldung ist nur für Gruppen erforderlich 

(Tel.: 0981/182-333). Die Teilnahme ist kostenlos! 
 

Agentur für Arbeit Ansbach- BIZ 

91522 Ansbach 

Tel.: 0981/182-333 oder 0180 1 555 111* 

E-Mail: Ansbach.BIZ@arbeitsagentur.de 
Internet: www.arbeitsagentur.de 
 

******************************************* 

Für alle Kinder und Jugendlichen 
 

Der 8. März ist (Internationaler) Weltfrauentag. Ihr 

werdet sagen, was geht uns dieser Tag an. Aber wisst 

ihr auch, warum dieser Tag so genannt wird? Der Tag 

ist ein Symbol für die Gleichberechtigung zwischen 

Mann und Frau. Denn vor über 100 Jahren wurde 

dieser Tag ins Leben gerufen, um die Rechte von 
Frauen und Mädchen zu stärken. Dann finden überall 

auf der Welt viele Aktionen und Demonstrationen 

von Menschen statt, die sich für mehr Gerechtigkeit 

für Frauen einsetzen. In Deutschland wurde er im 

Jahr 1911 erstmals gefeiert. Zu jener Zeit wollten 

Frauen sich das Recht zum Wählen erkämpfen, das 

ihnen bis dahin noch nicht zustand. Obwohl sich seit 

dem ersten Weltfrauentag bis heute sehr viel getan 

hat, kann man auch in Deutschland noch nicht im-

mer  von einer vollkommenen Gleichbehandlung 
sprechen. Manchmal bekommen Frauen im Durch-

schnitt weniger Gehalt als Männer, selbst wenn sie 

die gleiche Arbeit machen.  
 

In anderen Ländern der Welt gibt es allerdings viel 

stärkere Ungerechtigkeiten. Beispielsweise dürfen 

Frauen in einigen arabischen Staaten noch immer 

nicht wählen. Sie können also keinen Einfluss auf die 

Politik in ihrem Land nehmen. Aber auch im privaten 

Bereich werden Frauen in diesen Ländern stark un-
terdrückt. Zum Beispiel indem sie gezwungen sind, 

sich zu verhüllen und Männern ohne Widerspruch zu 

gehorchen. Auf solche und andere Ungerechtigkeiten 

sollte natürlich nicht nur am Weltfrauentag aufmerk-

sam gemacht werden.  
 

 

 

 

 

Wegen möglichen Urheberrechtsproblemen entfernt. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wegen möglichen Urheberrechtsproblemen entfernt. 
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Ehrenamtliche Seniorenarbeit der 
Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen unserer Seni-

orenarbeit stehen weiterhin zur Verfügung, um älte-

ren Mitbürgerinnen und Mitbürgern bei alltäglichen 

Dingen zu helfen oder einfach zu reden. 
 

Bei Bedarf vermitteln wir auch den Kontakt zu unse-

ren örtlichen Pflegediensten. Scheuen Sie sich nicht, 

im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung, Tel. 9111-

0, oder auch beim Bürgermeister, Tel. 9111-11 anzu-

rufen. Fragen kostet nichts! 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 

 
 

 
 

 

Tag der offenen Tür am Platen-
Gymnasium Ansbach 
 

Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhof-

platz 15, veranstaltet am Samstag, 16. März 2013, 

von 9 bis 12 Uhr einen Tag der offenen Tür zum Ken-

nenlernen. 

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologi-

sches Gymnasium und Sprachliches Gymnasium für 

Jungen und Mädchen. Alle Kinder, die an das Gymna-
sium übertreten wollen, und ihre Eltern und Erzie-

hungsberechtigten sind herzlich willkommen. Schul-

leitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen den 

Gästen als Gesprächspartner gerne zur Verfügung. 
 

Jochen Heldmann, Schulleiter 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

Ärzte 
Erkrankungen, deretwegen ich meinen Hausarzt an-
rufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

01805/19 12 12 oder 116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-

netz und Handy. 
 

Krankentransport 

19222 
Für Anmeldungen bei einem Kranken-

transport, vorwahlfrei nur aus Festnetz. 
 
 
 

ÜBERÖRTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR 
ALLGEMEINMEDIZIN FLACHSLANDEN 

Dr. Jürgen Mittnacht Facharzt für Allgemein-
medizin 

Pavel Klin Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
91604 Markt Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 9329277 
 

Sprechstunden 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 13 Uhr, 
Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

Chirurgische, unfallchirurgische und orthopädi-
sche Sprechstunden nach Vereinbarung. 
 

 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechstunden im März 
Montags  09.00  -  12.00 Uhr 
Dienstags  15.00  -  18.00 Uhr  

Mittwochs  15.00  -  18.00 Uhr 

Freitags   09.00  –  12.00 Uhr 
 

Woche vom 04.03. bis 08.03.2013 PRAXIS GE-

SCHLOSSEN! Ebenso Hauptstelle in Dietenhofen! 
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Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 

 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im März 2013 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Annemarie Weißfloch, Boxau, Steinweg 10 

� Josefa Völler, Virnsberg, Schloßgarten 8 

� Johann Neumeier, Rosenbach 8 
 

Zum 80. Geburtstag 
� Liddy Endres, Virnsberg, Steige 13 

 

Nachträglich zum 85. Geburtstag 
� Robert Belle, Rosenbacher Str. 1 

 

Zum 93. Geburtstag 
� Babette Hufnagel, Brunnenstr. 7 

 

 

 
 

Geburten 
� Alina Christina Weihmann, Sondernohe 13 ½ 

 

Eheschließungen 
       Keine 
 

Sterbefälle 
� Katharina Hofmann, Sondernohe 17 

� Erna Reisig, Rauschengasse 12 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
März 2013 

 

 

Freitag, 01. März 
Im Gemeindehaus 
15.00 Uhr Präparandenunterricht, 

18.00 Uhr Jungschar,  

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

19.30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag 2013 in der  
St. Laurentius-Kirche in Flachslanden 

Christinnen und Christen aller Konfessionen feiern 

gemeinsam den Gottesdienst zum Weltgebetstag. 

Anschließend Einladung zu einem kleinen Imbiss im 
Gemeindehaus. 

Sonntag, 03. März, Okuli 
14.00 Uhr Installations-Gottesdienst von Pfarrerin 

Elisabeth Franz, mit Dekan Stiegler und dem Posau-

nenchor. 

Donnerstag, 07. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gde.haus. 

Freitag, 08. März 
Im Gemeindehaus 
15.00  Uhr Präparandenunterricht, 
16.30  Uhr Konfirmandenunterricht, 

18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 

Sonntag, 10. März, Lätare 
9.30 Uhr Gottesdienst. 

9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live im Gemeindehaus.  

 Dienstag, 12. März 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. Lusti-

ges Gedächtnistraining mit Frau Anita Ludwig aus 
Wassermungenau. 

Mittwoch, 13. März 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 14. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gde.haus. 

Freitag, 15. März 
Im Gemeindehaus 

15.00 Uhr Präparandenunterricht, 

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
18.00 Uhr Jungschar,  

20.00 Uhr Jugendkreis. 

Sonntag, 17. März, Judika 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

Donnerstag, 21. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gde.haus. 

14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus 

mit Pfarrerin Elisabeth Franz. 

Freitag, 22. März 
Im Gemeindehaus. 
15.00 Uhr Präparandenunterricht, 

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 

18.00 Uhr Jungschar,   

20.00 Uhr Jugendkreis. 

Samstag, 23. März 
19.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst der 

Konfirmanden, mit Pfarrer Dr. Wachowski. 

Sonntag, 24. März, Palmsonntag. 
9.30 Uhr feierlicher Gottesdienst zur Konfirmation 

mit Pfarrer Dr. Wachowski und dem Posaunenchor. 
17.30 Uhr Dankandacht.  

Mittwoch, 27. März 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
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Gründonnerstag, 28. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gde.haus. 

19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
Franz. 

Karfreitag, 29. März 
9.30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfarrerin Franz. 

Ostersonntag, 31. März 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz und dem 

Posaunenchor. 

9.30 Uhr Osterfrühstück des Kindergottesdienstes im 

Gemeindehaus. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Freitag, 01.03.2013 
19:30 Evang. Kirche Flachslanden: internat. Weltge-

betstag der Frauen 

Samstag, 02.03.2013 

14:00-17:00 Jugendheim Virnsberg: Firmvorberei-

tung 

18:00 Obernzenn, ev. Kirche: Wort-Gottes-Feier 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 03.03.2013 
9:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
14:00 Evang. Kirche Flachsl.: Installation von Pfarre-

rin Franz 

19:00 Kreuzwegandachten in allen Kirchen 

Montag, 04.03.2013 

17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-

onkinder. Wir treffen uns zum Singen und Spielen. 

Dienstag, 05.03.2013 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
20:00 Virnsberg: Jugendheim Vortrag “Christen u. 

Muslime in Deutschland“ Ref.: H. Hof, Forchheim 

Mittwoch, 06.03.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 08.03.2013  
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 

Samstag, 09.03.2013 

13:30 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommunionkinder 

„Übernachtungswochenende“ 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 10.03.2013 
9:30 Virnsberg, Pfarkirche: Pfarrgottesdienst  

15:00 Familienkreuzweg in Virnsberg im Freien 

15:30 Kolping „ Jahreshauptversammlung“ Jugend-

heim  

Montag 11.03.2013 
15:00 – 17:00 Virnsberg, Jugendhaus: Weg-

Gottesdienst Erstkommunionkinder. Wir gehen zur 

ersten heiligen Beichte und feiern Versöhnung. 

Dienstag 12.03.2013 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Mittwoch, 13.03.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 15.03.2013 

19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 

Samstag, 16.03.2013 
Schwarzenberg Wallfahrt 

14:00-17:00 Jugendheim Virnsberg: Firmvorberei-

tung mit anschl. Kirchenführung in Vbg. 

18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 17.03.2013: 5. Fastensonntag 
9:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst  
19:00 Kreuzwegandachten in allen Kirchen  

Montag, 18.03.2013 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Weg-

Gottesdienst für Erstkommunionkinder. 

Dienstag, 19.03.2013 

15:30 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Bußgottesdienst vor 

Ostern 

Mittwoch, 20.03.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 22.03.2013 

17:00 Sondernohe Bußgottesdienst (Firmlinge) an-
schl. Kirchenführung Sondernohe 
19:00 Neustetten Kirche: Hl. Messe 

Samstag, 23.03.2013 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche Vorabendmesse zum 

Palmsonntag mit Palmweihe und Prozession 

Sonntag, 24.03.2013: Palmsonntag 
09:00 Unteraltenbernheim Pfarrkirche: Festgottes-

dienst, Segn. der Palmzweige u. Prozession 

10:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Segnung der Palmzwei-

ge, Prozession und Festgottesdienst  
19:00 Kreuzwegandachten in allen Kirchen 

Dienstag, 26.03.2013:  
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Mittwoch, 27.03.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 28.03.2013 

15:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Ministrantenprobe für 

Gründonnerstag 

20:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Feierliches Amt vom 

letzten Abendmahl anschließend Ölbergstunde 
Freitag, 29.03.2013 
09:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 

anschließend Miniprobe 
09:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Kreuzwegandacht 
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09:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht  

15:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Feier vom Leiden und 

Sterben Christi; bitte eine Blume mitbringen. 
Samstag, 30.03.2013: Samstag der Heiligen Woche 
13:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Ministrantenprobe für 

die Feier der Osternacht 

20:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliche Feier der Os-

ternacht mit Speisensegnung  

Sonntag, 31.03.2013: Ostersonntag 
09:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Osterfestgottes-

dienst mit Speisensegnung  

10:30 Sondernohe: Pfarrkirche: Osterfestgottes-

dienst mit Speisensegnung 
 
 

Wallfahrt nach Schwarzenberg 
Samstag, den 16.03.2013 
Plakate hängen in allen unseren Schaukästen aus. 

Anmeldung und Info: 

Pfarrbüro: Telefon 09829/304 (bitte Bürozeiten be-

achten) oder bei Herrn Hans Rupp, Telefon 

09829/393 ab 19.00 Uhr. 
 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg, Schloßstraße 12, 91604 

Flachslanden, Telefon: 09829/304, Telefax: 
09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Domkapitular Hans Kern, Leitender Pfarrer, 

Pfarreienverbund Ansbach; Telefon 0981/972570 

Pfarrer Georg Varghese Kalarickal;  

Telefon: 09829/304 

Pfarrsekretärin i. V. Irene Eisemann;  

Telefon: 09829/304 

Bitte beachten Sie die neuen Bürozeiten des Pfarr-
amts: Dienstag, Donnerstag  09:00 Uhr – 11:00 Uhr;  

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Telefon: 09829/395, Telefax: 

09829/395; Schwester Engelberta Schalk 

 
 
 

 
 

          Christen und Muslime  
                in Deutschland 

 

Der Vortrag gibt grundlegende Informationen über 

den Islam, benennt Problemfelder und zeigt Ansätze 

des Zusammenlebens. Die Veranstaltung findet am 

Dienstag, den 05.03.2013, um 20.00 Uhr, im Jugend-
heim Virnsberg statt. Ref.: Helmut Hof, Forchheim. 
 

Die Kolpingsfamilie Virnsberg lädt alle Interessierten 

herzlich ein. 
 

Alfred Stocker, 1. Vorstand 

 
 

Die Jahreshauptversammlung 2013 der Liste für Alle 

findet  

am Donnerstag, 14. März 2013 um 20.00 Uhr 
im Markt-Café in Wippenau 

statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Genehmigung der Tagesordnung 

2. Jahresrückblick 2012 

3. Kassenbericht 2012 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vor-

standschaft 

5. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 
6. Bericht aus dem Gemeinderat und Diskussion 

7. Arbeitsprogramm 2013/Vorbereitung der Kom-

munalwahl 2014 

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis spä-

testens eine Woche vor der Mitgliederversammlung 

beim Vorsitzenden eingereicht werden. Auch Nicht-

mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

Hans Henninger, Vorsitzender 
 

 

 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung  
des VdK OV Flachslanden 
 

wir laden hiermit alle Mitglieder recht herzlich zu 

unserer Jahreshauptversammlung, am Samstag, den 

16. März 2013, um 14.00 Uhr, im Saal des Gasthau-
ses Rose in Flachslanden ein. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand 

2. Geschäftsbericht des Jahres 2012 

3. Kassenbericht für das Jahr 2012 

4. Aussprache zu den Berichten 

5. Begrüßungsworte des Bürgermeisters 

6. Ehrungen 

7. Referat des VdK Kreisverband Ansbach, Herrn 

Willi Piott 
8. Verschiedenes: Wünsche und Anträge 

9. Schlusswort 
 

Die Vorstandschaft des VdK OV Flachslanden bittet 

alle Mitglieder um bestimmte Teilnahme. 
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 
 

DIES GILT ALS SCHRIFTLICHE EINLADUNG! 
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Förderverein für Ambulante Kranken-
pflege Lehrberg-Flachslanden 
 

Jahreshauptversammlung mit Vortrag 
 

Der Förderverein für Ambulante Krankenpflege 

Lehrberg-Flachslanden lädt ein zur Jahreshauptver-

sammlung am 
 

Termin:  Samstag den 16. März 2013 

Uhrzeit:  14.00 Uhr 

Ort:   Gasthaus Hofmann Sondernohe 15 
 

1. TOP: Bericht des Vorstands über das abgelaufene  

              Geschäftsjahr  

2. TOP: Kassenbericht  

3. TOP: Bericht der Kassenprüfer  

4. TOP: Entlastung des Kassiers und der Vorstand- 

              schaft  

5. TOP: Vortrag von Heilpraktikerin Fr. Heidi Czech  

              zum Thema: " Große Kraft in kleinen Kugeln" 
              Wie wirksam kann Homöopathie sein! 

6. TOP: Wünsche und Anträge 
 

Alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder sind zu 

dieser Versammlung sehr herzlich eingeladen. Natür-

lich auch alle die sich für das Thema interessieren. 
 

Bernadette Kittelberger 

1. Vorsitzende 
 

 

 

Kinder-Secondhandbasar in Obernzenn 
 

09. März 2013  von 9.00 bis 12.00 Uhr 
in der Zenngrundhalle in Obernzenn 

 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Obernzenn 
Kontakt: kinder.basar@web.de 

 

Das Basar-Team 
 

 

 

Herzliche Einladung 
 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Neustetten findet am Samstag, den 

06.04.2013 ab 19:30 Uhr im Gemeinschaftsraum im 

Feuerwehrhaus Neustetten statt. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Jahresbericht 

2. Kassenbericht 

3. Verwendung des Jagdpachtes 

4. Bericht der Jagdpächter 

5. Wünsche und Anträge, Sonstiges 
 

Unsere Jagdpächter sorgen für eine Brotzeit!!! 
 

Hans Hecht 

Jagdvorstand 

Modellfliegerverein "Albatros" 
e.V. 1978 Flachslanden 
91604 Flachslanden 
Mitglied im Deutschen Modellflieger-

verband Bonn e.V. 

Bekanntmachung der 
Jahreshauptversammlung 2013 

M.F.V. Albatros e.V. Flachslanden 

Termin: 08.03.2013 um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

am Modellflugplatz. 
 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Jahresbericht des 1.Vorstandes 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Aussprache zum Bericht 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Einbruchschutz, Versicherung und Pflege des Ver- 

    einsheims 

8. Flugraum, Flugbetrieb, Flugleiter 

9. Platzpflege, Schädlingsbekämpfung, Platzwart 
10. Energieversorgung im Vorbereitungsbereich 

11. Vorschau auf das Vereinsjahr 2013 

12. Wünsche und Anträge 
 

Weitere Anträge zur Tagesordnung können beim 

Vorstand bis spätestens eine Woche vor dem Sit-

zungstermin eingereicht werden. 
 

Der Vorstand 

Modellfliegerverein Albatros. e.V.1978 Flachslanden 
 

 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverban-
des laden zu dem Vortrag ein. 
 

Einkaufstraining – Was steht auf der Le-
bensmittelpackung 

 

Zutatenliste, Nährwertkennzeichnung, regionale 

Label……. . Die Informationen auf der Verpackung 

werden immer komplexer. Hier erfahren Sie, wie 

man die Zutatenliste richtig liest und welche Labels 
seriös sind. Sie hören Neues rund um die Lebensmit-

telkennzeichnung und bekommen anhand von Le-

bensmittelverpackungen viele Tipps zum Lebensmit-

teleinkauf. Gerne dürfen eigene Lebensmittelpa-

ckungen mitgebracht werden. 
 

Termin: Freitag: 15.03.2013 um 19.30 Uhr im Gast-
haus Rose in Flachslanden. 
Referentin: Diplom-Ökotrophologin Uta Toellner 

vom Verbraucherservice Bayern. 
Unkostenbeitrag 2,-- € 
 

Alle Frauen und Männer sind herzlich eingeladen. 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Einladung 
 

zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Sams-
tag, den 2. März 2013, um 19.45 Uhr, im Gasthof 
Rose Flachslanden. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Tätigkeitsbericht 

    - Bericht der Jugendbeauftragten 

3. Kassenbericht 

4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Kassenwart und Vorstandschaft 

6. Vorschau 2013 

    - Jugend 

7. Grußworte 

8. Veränderung Ortsvertreterin in Kettenhöfstetten 

9. Ehrungen 

10. Wünsche und Anträge 

Kurze Pause 

Dia-Kurzvortrag - Thema: „Gemüse im Garten“ 
 

Anschließend: 
� Verteilen der Blumenpreise wieder tischwei-

se durch Losentscheid     
 

Kirschbaum, 1 .Vorsitzender 

 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung mit Neu-

wahlen und Rückblick  findet am Mittwoch, 06. März 
2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus Rose in Flachslan-

den statt. 
 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Feststellen der Beschlussfähigkeit und Geneh-

migung der Tagesordnung 

4. Tätigkeitsberichte mit Fotos aus dem Vereinsle-

ben 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft 

7. Rückblick 

8. Wahlen der Vereinsleitung  

1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassier, Schrift-

führer, Referent für Öffentlichkeitsarbeit 

9. Berufung von Beisitzern als Beauftragte für be-

sondere Aufgaben 

10. Wahl der Rechnungsprüfer 

11. Vorschau für 2013 

12. Grußwort des Bürgermeisters  
13. Wünsche und Anträge 

 

Anträge zur Tagesordnung sind nach § 11 Abs. 2 der 

Satzung mindestens 1 Woche vor der Mitglieder- 

versammlung, das heißt bis zum 27. Februar 2013 

beim Vorstand zu stellen. Alle Mitglieder sowie die 

Eltern unserer Volkstanzkinder, auch wenn sie selbst 

nicht Mitglied sind, werden herzlich zur Mitglieder- 

versammlung eingeladen. 
  

Ingeborg  Emmert, Schriftführerin 

 

 

 
 

TSV FLACHSLANDEN 1901 e.V. 
 

Am Freitag, dem 22. März 2013, findet im Gasthaus 

"Rose" in Flachslanden 
um 20.00 Uhr unsere ordentliche 

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 

für das Geschäftsjahr 2012 statt. 
 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen! 
 

Tagesordnung : 
 

1. Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung, 

Totengedenken 

2. Rechenschaftsbericht und Jahresrückblick 

des 1. Vorstands 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 

Kassiers 

5. Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter (Fuß-
ball, Tennis, Tischtennis, Leichtathletik, Tur-

nen, Gymnastik) 

6. Entlastung der Vorstandschaft durch die Ver-

sammlung 

7. Ehrungen 

8. Wünsche und Anträge 
 

 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 

März 2012 liegt zur Einsichtnahme auf! 
 

TSV Flachslanden 1901 e.V. - Die Vorstandschaft 

 

 

Bauernmarkt 
in Flachslanden 
am 10. März 2013  
von 10.00 bis 16.30 Uhr 
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Kolpingsfamilie Virnsberg 
 

Einladung zur 4-Tage-Bildungsreise nach Ham-
burg vom Do. 13.06 bis So. 16.06.2013 
 

Alle Interessierte sind herzlich zur Mitfahrt eingela-

den. Der Fahrpreis beträgt 240,00 €. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit zum Besuch  
von Musical "König der Löwen"! 
 

Nähere Infos und Anmeldung bei Alfred Stocker, 

Neustetten, Tel: 09829/520 
 

Alfred Stocker, 1. Vorstand 

 

 

 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

F21301F   

Tastschreiben in fünf Stunden für Teilnehmen-
de von 9 bis 99 Jahren Ferienkurs  
Stephan Kapellner, Systembetreuer  

2 Abende, 03.04.2013, 04.04.2013 

Mittwoch, 17:00 - 19:30 Uhr 
Donnerstag, 17:00 - 19:30 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 41,60 € inkl. 19,90 € Skriptgebühren  

Tastschreiben in nur fünf Stunden lernen? Wie geht 

das? Für eine sichere Tastenkenntnis benötigt man 

auf herkömmliche Art mindestens 30 bis 40 Unter-

richtsstunden. Ein Trainingsprogramm, welches auf 

neuartigen wissenschaftlichen Erkenntnissen basiert, 

führt zu einer wesentlich schnelleren Beherrschung 
der Tastatur durch eine enorme Lernbeschleunigung. 

Durch den Einsatz von Musik, Farben und Entspan-

nungstechniken wird der Lernprozess unterstützt 

und das Gedächtnis auf optimale Weise stimuliert. 

Das 10-Finger-System lässt sich sowohl von Erwach-

senen als auch von Jugendlichen mit Spaß und wenig 

Zeitaufwand erlernen. Die Steigerung der Schreibge-

schwindigkeit kann durch anschließende Übung er-

reicht werden.  
 

F30301F  

Grundlagenkurs mit Office 2010  

Birgit Ittner  

1 Termin, 23.02.2013 

Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr  
Grundschule, EDV-Raum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 36,80 € inkl. 14,05 € Skriptgebühren  

Sie arbeiten mit einer der älteren Office-Versionen, 

wie z.B. Office 2000, XP, 2003 oder 2007 und wollen 

jetzt auf Version 2010 umstellen. In diesem Kurs 

lernen Sie die neue, überarbeitete Oberfläche und 

die wichtigsten Neuerungen in Word kennen. Dar-

über hinaus werden zu einzelnen Arbeitsabläufen 

Tipps und Anregungen vorgestellt, die ein effektives 

Arbeiten ermöglichen. Bei Interesse bitte USB-Stick 
zum Speichern mitbringen.  
 

G30301F   

Englisch Grundstufe A1 für Anfänger/innen  
Karin Bartelmeß, Lehrerin  

10 Abende, 05.03.2013 - 04.06.2013 

Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 45,00 € (gültig ab 8 Teilnehmern) 

Kleingruppe: 56,00 € (gültig von 6 bis 7 Teilnehmern)  

Anfallende Kopierkosten werden direkt mit der Kurs-
leitung abgerechnet.  

Für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen.  
 

K80301F  

Geocaching - die moderne Schatzsuche  
mit dem GPS  
Axel Zwiener, Bauingenieur  

3 Termine, 10.04.2013 - 13.04.2013 

Mittwoch, 19:00 - 21:00 Uhr 

Donnerstag, 19:00 - 21:00 Uhr 

Samstag, 14:00 - 16:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 20,00 € zuzügl. 5,00 € Leihgebühr für 
GPS  

Mit diesem Kurs erlangen Sie einen umfassenden 

Einstieg in dieses vielseitige Hobby für die ganze 

Familie. Sie werden erfahren wie Geocaching funkti-

oniert, was man wissen und beachten sollte und 

welches Equipment man benötigt. Wie man erfolg-

reich Caches sucht und interessante Caches selbst 

versteckt. Sie bekommen eine Einführung in die 

Handhabung der GPS-Empfänger, das Karten lesen 
und die Spielregeln. Es wird auf mögliche Gefahren 

hingewiesen und wie man sich davor schützen kann. 

Der Kurs gliedert sich in zwei Theorieteile und einen 

Outdoorteil mit konkreter Suche der geheimen Ver-

stecke. Am zweiten Termin steht allen Teilnehmen-

den ein PC-Arbeitsplatz und leihweise ein GPS-

Empfänger zur Verfügung. Beim Outdoorteil können 

die Kursteilnehmer ihre Familienangehörigen zur 

Schatzsuche mitnehmen. Auch hier steht leihweise 

ein GPS-Empfänger zur Verfügung. 
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Der Kurs rüstet Sie bestens für die Reise in die inte-

ressante Welt des Geocaching. 

Anmeldeschluss: 01.04.2013  
Bitte GPS-Empfänger (falls vorhanden) und Schreib-

zeug für Notizen mitbringen. Die Leihgebühr ist beim 

Kursleiter bar zu entrichten. 
 

M35301F   

Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren - Anfän-
ger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  

1 Nachmittag, 05.06.2013 

Mittwoch, 15:00 - 16:30 Uhr  

Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Kellerf. 2  

Kursgebühr: 4,50 €  

In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-

hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 

mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 

sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 

können.  

Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 

und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

M35302F   

Ich kann schon ein bisschen Inline-Skaten  
für Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  

1 Termin, 05.06.2013 
Mittwoch, 16:30 - 18:30 Uhr  

Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Kellerf. 2  

Kursgebühr: 6,00 €  

In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-

kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 

Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnahme-

voraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufstehen 

und Geradeausfahren,  Kenntnisse im Bremsen bzw. 

Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 

und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

K74301F   

Verrücktes Huhn - Kreatives für Erwachsene  
Sabine Posselt-Ruef  

1 Abend, 07.03.2013 

Donnerstag, 18:00 - 21:30 Uhr  

Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 18,00 € 

Es muss nicht immer der Osterhase sein, der uns 
zeigt, dass die Osterzeit wieder da ist. Das Huhn ist 

eine willkommene Abwechslung und natürlich 

maßgeblich an Ostern beteiligt. Wir werden an die-

sem Abend, von mir gesägte Holzteile schleifen, be-

malen, zusammenbauen und liebevoll verzieren. Es 

ist ca. 50 cm groß. Es sind keine Vorkenntnisse erfor-

derlich. Bitte alte Kleidung anziehen. 

 
 

März 
 

1. März 20.00 Uhr 
Schützenverein Virnsberg 
10. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

2. März 19.45 Uhr 

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 
Mitgliederversammlung mit Jahresrückblick 

und Blumenverteilung, Kurzvortrag zum 

Thema: „Gemüse im Garten“, Gasthof „Ro-

se“, Flachslanden 

3. März 14.00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
Einführungsgottesdienst von Pfarrerin Eli-

sabeth Franz, Ev. Kirche Flachslanden 

3. März Schützenverein Flachslanden 
Beginn Gauschießen in Lehrberg 

3. März 15.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
1. Schießtag Gauschießen Lehrberg 

4. März 19.00 Uhr 
FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 

Übung am Gerätehaus 

4. März 19.30 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
3. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

5. März 20.00 Uhr 

 Kolpingsfamilie Virnsberg 
 Vortrag: Christen und Muslime in Deutsch-

land, Jugendheim Virnsberg 

6. März. 14.00 Uhr 
Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 

Monatsversammlung, Gasthaus „Zum 

Kreuz“, Virnsberg 

6. März 19.30 Uhr 

Heimatverein Flachslanden 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthaus „Rose“, Flachslanden 

8. März 18.00 Uhr 

Kinderbasar - Aufbau 
Mehrzweckhalle Flachslanden 

8. März 19.30 Uhr 

 Modellfliegerverein Albatros e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Vereinshaus am 

Modellflugplatz 

8. März 19.30 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
4. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

8. März 18.30 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Jugendversammlung, Schützenhaus 
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9. März 20.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Generalversammlung, Schützenhaus 

9. März Kinderbasar - Verkauf 
Mehrzweckhalle Flachslanden 

9. März 20.00 Uhr 

Kleintierzüchterverein 
Jahreshauptversammlung, Vereinsheim 

10. März 10.00 - 16.30 Uhr 

Bauernmarkt 
Marktplatz Flachslanden 

11. März 19.30 Uhr 

FFW Flachslanden 
Übungsabend am Gerätehaus 

14. März 20.00 Uhr 

Liste für Alle 

Jahreshauptversammlung, Markt-Café 

Wippenau 

15. März 20.00 Uhr 

FFW Flachslanden 

Kegeln, Gasthaus „Rose“, Flachslanden 

15. März 19.30 Uhr 
 Landfrauen des Bayerischen Bauernver-

bandes 
 Vortrag: Einkaufstraining, Gasthof „Rose 

16. März 9.00 – 13.00 Uhr 

Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 

Friedhofschneiden, Friedhof Virnsberg 

16. März 11.00 – 12.00 Uhr 

Kleintierzüchterverein 
Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim der Kleintierzüchter 
16. März  14.00 Uhr 

 Förderverein für Ambulante Krankenpfle-
ge Flachslanden-Lehrberg 

 Jahreshauptversammlung, Gasthaus 

Stöhr/Hofmann, Sondernohe 

16. März 14.00 Uhr 

VdK Ortsverband Flachslanden 

Jahreshauptversammlung, Gasthaus „Ro-

se“, Flachslanden 

17. März 18.00 Uhr 
Gewerbeverband Flachslanden 
Plausch am Ort, Mehrzweckhalle 

18. März 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 

Übung am Gerätehaus 

21. März 14.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

22. März 20.00 Uhr 

TSV Flachslanden 
Generalversammlung, Gasthaus „Rose“ 

23. März 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

23. März 19.30 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
Saukönigsproklamation mit Sauessen, 
Schützenhaus Virnsberg 

24. März Schützenverein Flachslanden 
Ende Gauschießen in Lehrberg 

24. März 9.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 

Palmsonntag, Konfirmation, Ev. Kirche 

24. März 20.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
Letzter Schießtag Gauschießen Lehrberg 

25. März 19.30 Uhr 
FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 
 

April 
 

April Terminierung kurzfristig 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Arbeitseinsatz Anlage „Kräutergarten“ und 

in Ruppersdorf 

6. April 19:30 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Neustetten 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-

raum Feuerwehrhaus Neustetten 

6. April 20.00 Uhr 

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 
Diavortrag: Blütengehölze für das Garten-

jahr, Schnitt von Ziergehölzen, Gasthaus 

„Zum Schmied“, Kettenhöfstetten 

8. April 19.30 Uhr 
FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 

11. April 14.00 Uhr 

VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus „Zum 

Kreuz“, Virnsberg 

11. April 17.00 – 20.30 Uhr 

 Blutspenden, Mehrzweckhalle 

12. April 20.00 Uhr 
FFW Flachslanden 

Kegeln, Gasthaus „Rose“, Flachslanden 

13. April 09.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
Frühjahrsputz des Schützenhauses 

13. April 20.00 Uhr 

Kleintierzüchterverein 
Monatsversammlung, Vereinsheim 

15. April 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 
Übung am Gerätehaus 
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19. April 20.00 Uhr 

Anglerverein Flachslanden 

Anglertreff, Gasthaus „Rose“, Flachslanden 
20. April 11.00 – 12.00 Uhr 

Kleintierzüchterverein 
Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim der Kleintierzüchter 

21. April 14.00 Uhr 

Heimatverein Flachslanden 
Fahrt zum Münster Heilsbronn, Besichti-

gung und Führung mit Pfarrer i.R. Paul Gei-

ßendörfer, anschließend Einkehr zum Kaf-

feetrinken 
22. April 19.30 Uhr 

FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 

25. April 14.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

27. April 10.00 – 13.00 Uhr 

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 
Pflanzenbörse für Jedermann/Frau, Ge-

meindescheune Flachslanden 

27. April 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

28. April 7.00 – 15.00 Uhr 

Angelfreunde Flachslanden 
Anfischen, Markgrafenweiher 

28. April 10.00 – 16.30 Uhr 
Bauernmarkt 
Marktplatz Flachslanden 

29. April 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 

Übung am Gerätehaus 

 

 

 
 

 

 

Wiedereinstieg für Frauen  
Zurück in das Berufsleben 
 

Frauen, die wegen Kinderbetreuung oder Pflege ei-

nes Familienangehörigen ihre Erwerbstätigkeit un-

terbrochen haben und wieder in das Berufsleben 

zurückkehren möchten, sind oft hoch motiviert und 

qualifiziert. Dennoch stoßen viele von ihnen bei ih-

rem Wiedereinstieg nach wie vor auf Hindernisse. 

Welche Chancen und Möglichkeiten bieten sich 
Frauen, die nach der Elternzeit oder einer Pause in 

den Beruf zurückkehren wollen? Über dieses Thema 

wird das „Bündnis für Familie“ gemeinsam mit den 

Gleichstellungsbeauftragten des Landratsamtes und 
des Jobcenters mit einem Infotag am Mittwoch, den 

24. April 2013 von 9.00 bis 13.00 Uhr im Konventsaal 

in Heilsbronn informieren. 
 

Um bei dem Wiedereinstieg weder die Nerven noch 

den Überblick zu verlieren, wird Gelegenheit gebo-

ten, sich von Fachkräften zu verschiedenen Themen 

rund um den Wiedereinstieg beraten zu lassen und 

sich an Infoständen zu informieren. Die Teilnehme-
rinnen erhalten dabei von erfahrenen Expertinnen 

unter Anderem praktische Tipps für Bewerbungs-

schreiben und Vorstellungsgespräch, Informationen 

über die Rente sowie Kinderbetreuungsmöglichkei-

ten im Landkreis.  
 

Zudem besteht im Anschluss an die Vorträge die 

Möglichkeit, mitgebrachte Bewerbungsunterlagen 

vor Ort fachmännisch überprüfen zu lassen sowie 

typgerecht geschminkt zu werden und anschließend 
Bewerbungsfotos aufnehmen zu lassen. 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Für nähere Auskünfte stehen die Mitarbeiterinnen 

im Bündnisbüro des Landkreises Ansbach unter der 

Telefonnummer 0981/468-5407 gerne zur Verfü-

gung. 
 

Maria U l t s c h, Bündnisbüro 

 

 
 

Öffnungszeiten 
 

Markt-Cafe - Wippenau 
Edelbrennerei & Mosterei Henninger 

 

 

Sonn- und Feiertags ab 11:30 Uhr 
 

10./17./24.03.2013 

14./21.04.2013 

01./12./19.05.2013 

09./16./23.06.2013 

14./21.07.2013 
11./18.08.2013 

 

01.09.2013 ab 11.30 Uhr Apfelweinfest auf´m 
Henninger-Hof mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 

frisch gepresstem Apfelsaft und  
Brennerei-Besichtigung 

 

15./22.09.2013 

13./20.10.213 
01./10./17.11.2013 

01./08./15.12.2013 
 

 

  



 
 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  03/2013   21 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 
 

 
22        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  03/2013 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  



 
 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  03/2013   23 

 

Reinigungskraft gesucht 
 

Wir suchen eine Reinigungskraft auf Minijobbasis. 

Der Arbeitsaufwand beträgt wöchentlich ca. 7,5 h, 

die täglichen Arbeitszeiten können abgestimmt wer-
den. 
 

Falls Sie Interesse an einem Nebenverdienst haben, 

würden wir uns sehr über Ihre Rückmeldung freuen. 

 

Buck Spritzgussteile-Formenbau GmbH                      
Industriestr. 10 
91604 Flachslanden     
Tel. 09829-9119-0       
E-Mail: reinhard.popp@buck-gmbh.net 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

    Metzgerei 
      Volkert 
       Flachslanden   
        09829/276 
 

Angebot vom 01.03.2013 – 13.03.2013 
 

Hubertuspfanne 100 g 0,79 EUR 
 

Römerbraten 
mild gepöckelt 100 g 0,89 EUR 
 

Krakauer gekocht 
knoblauchwürzig 100 g 0,79 EUR 
 

Wienersalat 100 g  nur 0,89 EUR 
 
 
 

 
Angebot vom 15.03.2013 –27.03.2013 
 

Schweinesteaks  
gefüllt 100 g 0,79 EUR  
 

Gelbwurst 
beliebt bei Klein und Groß 100 g 0,79 EUR 
 

Paprikasalami 100 g 1,19 EUR 
 

Emmentaler 100 g 0,89 EUR 
 

Bitte beachten Sie unseren täglich wechselnden 
Mittagstisch zum Mitnehmen! 
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                 Ulrich´s  
       Hausmetzgerei 

 

                               Hausschlachtungen  
                  Direktvermarktung von Rind- und Schweinefleisch 

 

 Kammbraten ohne Knochen  5,--  €/kg 
 Fleischsalat    0,48 €/100 g 
 Polnische    7,20 €/kg 
 Salami     8,70 €/kg 
 

Ulrich Hofmann, Sondernohe 8,  
91604 Flachslanden 

 

 Tel. 0 98 29/5 21    Fax 0 98 29/91 22 56 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Anzeige im Mitteilungsblatt 
 

� Große Wirkung  

zum kleinen Preis! 
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